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ÄmlMM zu, Lmuache, Zeiluxg Ar. !57.
Zienstag, den i4.Zuli 1885.

I2«W-2) Zieneistlsse, ,,>r, 2«4l,

°!„, 3 ' ""? « ',«'«!> !0 îich!e Li„»Ie!Ich ist

" d i 3 „ , ^ e 2 X ' « «m.««.ib>,.,« i„ E>l,

8. August 1885

hieramts einzubringen.
.«»,.»> «"spruchsberechtigten Militärbewerber
3 ? ^ ^ ^ ^°s Gesetz vo.n IU. April 1872.
12 ^ , , ^ ^ . und die Verordnung vom
l2. Juli 1872. g. 98 3t. G. Bl.. gewiese".

Laibach am 7. Jul i 1885.

^ - l . Uandesgerichtö Präsidium.
l2?«2~^ ' Nr..l«0.

Ooncursausschieibung.
l. ^ I»'Schulbezirke Kraiuburg komn eil nach-
stehendeLehrerstcllen an einclassicien V' llsschuleu
Mr deslNltiven. eventuell auch zur pr, visorischen
Besetzung: Selzach mit 450 fl,. g a l i l o g .
? " p ° Z . Terstenik u,'d Fes .u i z mit j
« ^ . G e h a l t und alle m t Z^ralwohnung,
Vorschr.ftsmäß.g. mit Zeug .isŝ  -i und Dienstes,
documentcn belegte Gesuch" s d im Weae dc«
vorgesetzten Bezirlsfchulra.he' längstens °

bis 30. I n , i l I .

brwgen. ' ' ^ ^ " s ^ " l l the ikrainburg elnz«.
Krainburg am 25. Iui.i 1885,

Der l. l. Bezillshauptmllnn.

(.?29-2) Kundmachung. Nr. 11539̂
Vom l. t. städt.deleg. Bezirksgerichte Uai-

dach wird betannt gemacht, dass behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für
« ie Catastralgemeinde ielimlje

«"'üb 8 15 des Gesetzes vom 25. März 1874.
Nr. 12 « G. Bl.. die Localerhebungcn auf den

27 J u l i 1835
und dir folgenden Tasze. jedesmal '/^ 9 Uhr
vormittags, in der GcrichtStanzle, anneorduet
weiden, und dass zu denselben alle jene Per»
sonc». wllche an der Ermittlung der Besitz.
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er
chcmen uno alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lonnen,

«. l. sliidt.. deleg. Nezirlsgericht Laibach.
am 6. Jul i 1865.

(2752) AundmachUNg. Nr. 6967.
Die aus A »lass der

Anlegung cmes neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Hmeliiü

vcrlassten Blsitzbogen. die berichtigten Vcrzeich.
>'>!ft der i!lc>ic„lchnslen und die Mdppcncopie
N > durch vierzehn Tage zur allgemeinen
Umsicht hlergenchts auf.
,pl. V^ '5 l ' ^ " " " " 'buugen gegen die Richtig,
di/ ... ! "Htzb^ien elhoben werden, so wird
t»t weitere Ve.haudlung nus den

2 5 J u l i 1885
-hlergerichtS angeo.duet.

^ r . . . 3 . ' ^ ^ ^ " ' " l l " " 6 der nach § 118 des
7 " " dduchsaesctzcs amortisierbaren Forderun-
we m "> d " "eue Einlage tann unterbleiben.
, H N da,um das «„suchen rechtzeitig gestellt

wer."«« w° I u ' l i " i 8 ^ " ' " ' ° " ' ^ ^ " o l s « .

(2738-1) Kundmachung. Nr. 2513
Vom l, k, Bezirksgerichte (tgg wird be»

kann! !,lgebe», dass die Vocalrrhebuug zum
Zwecle der A uIe l , u n g neue r G r uudb ii ch e r
augeo>dnet wird, und zwar:

für die Catastralgcmeiude St. Valentin
2 0 b i s 25 , J u l i 1 8 8 5 .

für die Catastralgemeinde Oberkofses
27, b i s ! i l . J u l i 1885.

für die Catastralgemeiude Petsch
:̂ , bis 8. August 1885.

für die Catastralgemeiude Moräutsch
1? b is 22 August 1885.

für die Catastralgemciude Drittai
1. bis 9, September 1885 .

und zwar jedesmal von 8 bis 12 Uhr, und
weiden alle jene Personen, welche au der Er°
mittluna. der Besitzvcihältnisse ein rechtliches
Interesse haben, aufgefordert, hiezu zu er-
scheinen.

K k Veziltsnericht Egg. am 4. Ju l i 1685.

(276? I) Zagdverpachtungen. Nr «877
Zum Behufe der Wiedrrverftllchtulig der

GlNlsindejagdbarleit iil den Gemeinden Lacl
b c i M a n n s b u r g u n d P a l o v i i wird hiemit
fllr den

31, J u l i 1885 um 10 Uhr v o r m i t t a g s
hiclamts eine öffentliche Uieitation anberaumt,
zu welcher Jagdpachtlustige mit den. Beifügen
eingeladen werden, dass die Licitationsbeding-
nisse hieramls zu den gewöhnlichen Amts stun den
eingesehen we>drn tonnen,

ft, f. Bczirlshaufttmannschast Stein, am
9, Jul i 1885.

der k. ll. Steuer-Loral-Commission
Laibach wegen der Aedrrrcichuna.
der Hnulcheschreilmua.cn und Haus-
zinovellennwilsc deo Iahrey 1885
behufs der Steuerbemessung für das

Jahr 188«.
Zu»! Zwectl' der Umleguun drr HlNisziils-

steuer für das llächstfolgendo Verwaltuugsjahr
188U siild die vorgeschriebenen Hausbeschrei
bungeu und Zinsertrags Velcnntilisfe für die Zeit
von Michaeli 1884 b»5 Michaeli 1885,
auf die bis nun üblich gewesene Art lie! der
gefertigten l. t. Bleuer»^ocalcommissiou inner
halb des unten festgesetzten Termines während
den vor- und nachmittägigen Amtsstunden ein-
zureichen.

Die Herren Hauseigeuthümer, Nutznießer,
Administratoren und Sequester von Gebäuden
sowie deren Bevollmächtigte werden somit zur
rcättzeirigeu und genauen Vollziehung der in
dieser Angelegenheit bestehenden Gesetze und Vor
schriften aufgefordert, und zugleich wird dmsel'
beu bedeutet, fich bei Abfassung der Hausbefchrei-
bungen, dann der Hausziusbeteunlnisse genau
nach der in voller Wirtsamteil bestehenden Vr
lehruug vom 26. Juni 1820 zu benehmen, wobei
noch bemcrtt wird, dass auch alle Hütten, Äude»,
Kramladen, deren Beuützuug oder Vermietung
dem Eigeuthilmcr nicht bloß zeitweise zusteht, und
bezüglich welcher diesem auch das Eigenthum der
Oruudfläche. auf der sie errichtet sind, zulöimnt.
sowie alle zu einem Hause gehörige» vermie
tete» Hosräume, Portale ?c., Objecte der Haus-
ziussteucr bilde».

Die eiuzubrittgcudeu Hansziuscrtrags - Ve
tcnntnisse, gleichwie die denselben beiznschließen
den Hausbeschreiduuge» muffen die neue Ue-
zeichnung der Plätze und wasseu und die

neuen H a u s N u m m e r n euthalteu. Weilers
wird Folgendes zur geuauc» Befolgung bekannt
gegeben:

1.) Die Beschreibungen muffen alle Haus
bestandtheile euthaltru. Diese sind nämlich mit,
ihrer Lage »ach von zuunterst angefaugeu, fort>
lnufeudeu Zahlru, wie dies die Belehrung vom
26, I uui 1820 anordnet, anzuführen.

Die bei einem oder dem anderen Hause
gegen das verslosfene Jahr eingetreleueu Um
taltuuge» au Localitäleu müsfeil jedesmal iu
der Hausdeschreidung, und zwar iu der Nubrit
«Ai imer tuug» uachgeluieslll wrrde», und es
diirfeu bei jeueil Häujcru, »oelche fich gauz oder
zu», Theile in« Genusse vou Vausrnjahreil bê
sindeu, die steuerfreieu Bestandtheile durchaus
tome andere Zahleubezeichnung erhalleu, als ^
jeue, »uelche sie durch die Bausreijahres Bewil'
ligung erhielten.

Das Decrct, mitlelst welchem eine noch gil
tige zeillichc Zinssteuerbrsreiuug bewilliget wurde,
ist jedesmal in der Coloune «Aunler luug»
aufzufill,re>l.

2.) Muffen genau diejeuigeu Ziuobrlräge,
welche mit Berücksichtigung der etwa eiugetreteueu
Zinssteigerungen oder Zinsermäßigungeu, für
ledeö der vier Quartale, - von Michaeli »884
bishin 1885 bedungen wurde», und welche deu
Maßstab zur Bemessung der Hml^iussteuer für
das Steuer Verwaltnugvjahr I8^itt zu bildeu
haben, sowohl uach ihreu vierteljährigen Theil
betragen als in ihrcu gauzjährigcu Summeu
ausgenommeu werdeu. Hierbei wird mit Bezie-
hung aus die HH 15 uuo 16 der erwähnte» Be<
ll!hru!lg erinnert, dass nebst den verabredeten
Mielziilsbeträgeu auch alle aus Aulass der
Miete aUeufalls sonst «och bedungenen
«e i f tungen, a l o : Arbe i t nnd Natura l»
gaben, oanu Bei t räge zu den Hteueru,
z» l i lemeindeumlagen, zu Utcparaturs«
losten uud dgl. , iu Aufchlag zu bringen und
ciuzubrleuneu siud' daun dass die von den
Hauseigenthümeru selbst bellütztru oder au An-
ucrwaudle, Hausverwaller, Hausiueister, sonstige
Angehörige oder Dienstleute überlasfenen Woh^
uuugeu, — um sonst eiuzulretenden amtlichen
Ziusmertserheliuiia.cn z» begegnen, — mit den
Mietzinsen der iwrigeu Wohnungen desselben
oder der nachbarliche» Häuser iu billiges Eben-
maß zu sl-veu. also mit jeueu ZiuSbetrügen ein>
zubelliiucil siild. welche für dieselben vou fremde»
Parteien, abgesehen von alleu Nebeurüctsichteu,
erzielt weldeu lönuten, beziehuugsmeisr srüher
luirtlich erzielt wurdru; endlich, dass vu» Seite
der Hausbesitzer oder dereu Bevollmächtigten
uach der Bestimmung des tz W der Belehrung
der gestaltete lüperceulige Abschlag weder uun
oeu Zinfuugeu der iu eigeuer Vcuützuug steheu»
deu, noch uou Mcu der vermieteten Wohnungen
stillschweigend veranlasst werden darf. weil dies
Sache der Zinserhebungsbehördc zu bleiben hat.

il.) Die eingestellteil Zinsbeträge müssen,
wie solches die Hg - 1 , ^ 2!i der Bclehruug
lorzeichnni, jl> „«ch Vestaud »ud Dauer der
Miete bezüglich ihrer Nichtigkeit von sammt
lichen Wohupartcieu eigenhändig bestätiget uud
bei des Schreibens untilndigen Mietparteien
diese durch riucu Äiameusschreiber als Zeuge
uulerfertiget sein, wobei die Mietparteieu zu
glrich aufmertfa», gemacht »verde». dass in»
Fal le der Bestät igung einer unrichtigen
HiuOaugabe auch sie eiuer Verhältnis
mäsjigen Bestrafung unter l iegen.

4.) Auch dei alle» liubewuhnteu u»d u»
benutzt stehende» Hauobestauotheilen müsfei! uach
Vorschrift der Htz 25 ulld 2<j der Belehrung die
augemesfeneu ZiuSwertsbelrägl' augrfetzt iverden,
weil für den Fall des UubeüiltzlieillS derselbe»
über eiugebrachie besondere «uzr ige»
der Auspruch a»s velhiilliiismasngc Al'jchrcil'M'll
der vorqeschriclxln» ZiliSst.'.lcr^l'iir " > " " ^ ' '

Die ^uzeig... über «e"steh" A
' müssen jedoch bei sonstige« gesetzlichen

Folge« innerhalb 14 Tagen, vom Tage,
als die Wohnung leer steht und dafür
keiu I i u s entrichtet »vird, anher über«
reicht, und i« derselben Arift auch die
Anzeige« über Wiedervermietungen oder
Wiedelbeuühuugeu erstattet werden.

Das u»terbl iebe»e lb i»bele««tn ls
eiues aus der Nermietuug vo« Haus«
bestandtheilen bezogeue« ^i«ses ist auch
dau« ei«e als Hiuoverheimlichuug straf«
bare Nuricht iglei t , weuu Hattsbestand»
theile f ü r sich al le in oder mi t anderen
vereint , als i « der eige«en Venützuug
des Hauseigenthttmers stehend augege«
be«, dabei aber au sogenannte Afterparteien

! überlassen werden.
Zufolge hohen Gubernial Intimates vom

24. Jul i 1840, Z. 18051, unterliegen auch die
! Fcuerlösch^Rcquislteu Deftositorien und Fleisch«
bänle der Ziussteuer, weil für dir geuauuten

^ Ubicationen, wenn sie gleich leinen rcelleu Zins-
! ertrag abwerfeu. doch im Wege der Parification
^ ein angemessenes Zinserträgnis ermittelt wer»
den taun.

Am Schlüsse jedes Zinsertrags «Bekennt,
nisses ist die Clausel, wie solche der g 2 der
Belehrung vom 2«, Juni 1820 vorzeichuet, bei'
zusetzen, u,,d das Bekenntnis eigenhändig von
dem Hauseinenthümer oder desfen bevollmächtig-
ten Stellvertreter, bei Curandrn durch den Cu«
rator, zu unterfertige».

Sind mehrere Personen Eigenthümer eines
Hauses, so ist das Beteuutnis von allen eigen»
bändig zu unterfertigen und darf demselben lein
Collectivuame beigesetzt werden.

Jene Iudividueu, welche zur Verfassung,
Uulerfrrtigung und Ueberreichuug der Zinsertrags»
bckenntuisse von Seite der dazu Verpflichteten
beauftragt oder ermächtiget werdeu. haben eine
auf den Act lautende Special «Vollmacht dem
Belcuutuisse beizulegen, doch wird ausdrücklich
bemerkt, dass im Falle eiuer iu demsrlbe» ent«
deckten Unrichtigkeit oder eines Gebrechens uur
die Vollmachtgeber, d, i, die Hausbesitzer selbst,
oder die nach den H8 27 und 28 der Belehrung
vom 26. I u » ! 1820 zur Fassions Eiubringung
Verpflichtete!, dem Steuerfoude verantwortlich
und haftend bleibeu.

Die Namensfcrtigcr der des Schreibens
uuluudi'ge» Parteien, denen die in der Fafsion
ausgesetzte» Zinsbeträge genau cmgegebe» werde»
müssen, bleiben für das beizusetzende itreuzzei-
cheu verantwortlich, uud es wird hier bloh uoch
beigefügt, dass zur Namcusfertiguug niemand
aus der Familie oder aus der Dienerschaft des
Hauscigenthümers verwendet werden darf.

Nci schreibeu^unlundigen Hauseigcnlhümer»
muss das beigesetzte eigeuhäudigc ltreuzzeicheu
außer dem Nameussertiger auch noch ei» zweiter
schreibeustundiger Zeuge bestätigen.

Für jedes mit einer besonderen Conscrip-
tiouszahl oder zugleich mit mehrere» derlei Iahleu
bezeichnetes Haus sowie für jedes andere ftlr
fich bestehende HausziussteuerObject ist ein ab
gesondertes Zinsbelenutnis zu überreicheil, und
es siud nicht die Ziusertraqsbeleulitllisse von
mehreren, einem Eigenthümer gehörigen Häusenl
mit einander zu verbindeu.

Die Ha«sbeschreib«ugen «nd H"»lH"
zi«sertrags.Fassio„en sind lä«aste»s bis

!tt. U»g«st 1885»

"«'^H.,"N7r!.^>».<H,,°^f7°
der Mietnnse feit dein oorigrn Iahle u'cht gl

^ r (,m< '̂.'schre>l.>!,>.;." »»d ^"'s"ttas,sl'slen!ll
M e ch' .'»'h'Ut, »e.fällt ,u d.e ,l>. ^ 20 der
V''lehl'l!l,, fin die Hauscigenlhümer uorgeschne.
l'.iil' Bch.Nldlllllg.

Laibach am 2. Juli 1885.

K. k. Steuer-K'ocalcommisfton.
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Ä n z e i g e h l a t l .

Himbeer-Saft
Pllmcl'Qualität, aus den brslc» firivischl/n
Gcl'i>^t<himl)lercn und vo» vorzü l̂ichcin
Airnia, Ä!!il frischem wcisscr und ci,iig^l
Tropfen Hall̂ rischcr Säurü veinlijcht, aui!«
aezeicbnct »lessen Hllicn, Vlutwallunae»,
Vlageuschwilchc, »ud «!s cl<nscheide«, veNa»'
ri<!ieudes Gllriinf »o» i<!u» »Nr,»,, 1 Uil»

«Olr., >/, ttilo ^ !» l r„ ueiscnbet d<>:

Apotheke Trnköczy
nebe» dem Matlchause i» Uailiach.

»lbcuda: Wlrlsame WunnzeKel».

(2574—2) Štov. 455G.

Objava.
C. kr. deželno sodišče v Ljub-

Ijani daje na znanje, da je Milia
Terkov, posestnik v Dobrujnab, ki
ga zastopa dr. Ivan Tavčar, proti
Matovžu Prepeluliu in nepoznanim
njegovim pravnim naslednikom za-
voljo priposestovanja posestva pod
vlož. št. 1307 katastrahie občine
Trnovsko predmestje tožbo vložil dnö
15. jimija 1885, št. 4556, o katorej

je v skrajšano obravnavo določen dan

na 2 8. s e p t e m b r a 1 8 8 5

ob 10 uri dopoludne pri tem sodiäöi.
Ker bivališče toženih teiiiu so-

diäöu ni znano, postavlja se jira
gospod dr. Franc Munda kuratorjem
za to pravdo na njib nevarnost in
stroške.

To se naznanja toženim z na-
menoiu, da pridnjo sami o pravoni
6isu ali pa si izvolijo druzega za-
stopnika, ali pa podajo postavljonomu
kuratoiju vse pripoiuočke, kateri so
za njihovü opravißenje polrebni, sicer
bi se s postavljeuim kuratorjem sa-
niim obravnavalo in na podlagi tega
razsodilo, kaj je pravo.

V Ljubljani due 20. junija 1885.

(2701—l) Nr. 3800.

Zweite exec. Fcilbietnng.
Vom t. l. Bezirlsgerichtr Relfniz

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde bei E«folglosigt>it der in

der Executionssache der Margareth Pe«
rusek von Soderschlz gegen Andreas
Drobuii! von dort M o . 244 ft. sammt
Anhang auf dm 20. Juni 1885 ange-
ordnet gewesene erste exec. Feilbietung
der Realität Extr.<Nr. 89 Calastral-
gemeinde Soderfchiz „un zur zweiten, auf

den 2 0 . J u l i 1 8 8 5
angeordneten exec. Feilbietung geschritten
werden.

K. f. Brzlrlsgencht Reifniz, am
23. Juni 1885.

( 2 4 4 5 - 3 ) Nr. 623.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezlrlsgerlchte Ill.^el'strlz
wird betaunl gemacht, dass über Ansuchen
des Anton Domladis von Frlstriz die
mit dem Bescheide vom 17. August 1884,
Z. 4196. auf den 13. Oltober 1884 an.
geordnete, sohln M e r l e drltte exec. Fell«
bietung der dem Johann Olerlj aus
Topolc HS.-9ir. 16 gehörigen Realität
U r b . - N r . 4 »ä Herrschaft Prem im
Reassumlerungswege neuerlich auf den

2 4 . J u l i 1 8 8 5 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet und der Feil.
bietungsbescheld für die nnbelannten Rechts-
nachfolger der verstorbenen Tabulmgläu-
blgerln Maria Slerl j aus Topolc dem
Herrn «orenz Ieronschcl als deren Cu-
rator ».a kcwin behändiget worden ist.

«. l. Vezirtsgerlcht I I I . Fclstrlz, am
15. Februar 1885.

(2589—1) Nr. 2741.

Zweite exec, sseilbietung.
A m 3 1. J u l i 18 8 5

wird in Gemäßheit des diesgerlchtlich»',,
Vcscheides undEdictes vom 12. M a l 1885,
Z 1227, d!e zweite rxccnlive Feilbicluna
der dem Johann Rihtars!? von Untev-
luscha gehörigen, gerichtlich anf 2459 fl.
cieschätzlen Realität 8lid Urb.-Nr. 2000 aä
Herrschaft Lack stattfinden..

K. f. Bezirksgericht Lack, am I ten
Jul i 1885.

( 2 6 3 6 - 1 ) Nr. 4647.

Executive
Vom l. f. Vezirlsgcvichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Josef und

Ursula Morscher von Altlag die executive
Versteigerung der der Iosefa KitVl von
Altlag gehörigen, gerichtlich auf 1650 fl,
geschätzten Realität Einlage Zahl 13 der
Catastralgemeinoe Al l lag bewilliget und
hlezu drei Fcllbietungs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

2 9. J u l i ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Amtslan^lei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder ilber dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcltatlonsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licllaut vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilatlonscommisston zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruud-
buchsextract können in der dlesgtrlchtlichen
Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee. am
8. Juni 1885.

s2585—l) Nr. 4490?

Erinnerung
an Andreas und Johann S t a m p f e t
von Niedertiefenbach. respective denn un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Andreas und Johann Stampfet
von Nlederliefeubach, resp. deren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bel diesem Gerichte
Paul Stampfet vou Oderliefeubach Nr. 5
die Klage äs praes. 2. Juni 1885,
Z, 4490, M o . Anerfennung dcr Vcrjähruug
von Eatzpostrn und Gestaltung der Pfand'
rechtslöschung eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte »»bekannt und dieselben
vielleicht aus dln l. t. Grblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten nen
Herrn Florian Tomilsch von Goltschee
als Curator uä ü«t.um bestellt.

Die Oellani.n werden hievon zu dem
Gude verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich elnrn
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhaudclt werden uuo dir
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator au die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Äezirlsgericht Gotlschec, am 3len
I u u i 1885.

(2600—1) Št. 4740.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tem, da je Fran Jež iz Go-
leka zoper Adaina Lužarja in njegove
iieznane pravne naslednike pri tej
sodniji zavoljo priposestovanja posestva
vlož. št. 356 občine kräke tožbo vložil
ter se v ustmeno razpravo odlocil
dan oa

21. a v g u s t a 1885
ob 8. uri zjutraj pri tej soduiji.

Ker prebivališce toženega tej sod-
niji ni znano in ga morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Anton
Božič iz Goleka za skrbnika v tem
dejanji (kuratorja ad actum) za nje-
govo zastopanje in za njih nevarnost
in troške.

To se toženemu naznanja z na-
menom, da ob pravem času sam pride
ali si druzega zastopnika izvoli, tudi
ga tej sodniji naznaui, sploh da redno
postopati in vse opraviti more, kar

!je za njegovo zagovarjauje potrebno,
Isicer se bode ta pravdna resi s po-
stavljeuim skrbnikom po določbah sod-
nega postopnika obravnavala in bi
založenec, kateremu je sicer na voljo
dano, pravne pripomo&ke tudi ime-
novanemu skrbniku podati, si nasledke
svoje zainude sam pripisovati imel.

C. kr. okrajna sodnija kräka dn6
C. junija 1885.

(2648—3) Nr. 3907.

Bekanntmachung.
Ueber die Klage des Josef'Tralar

von Druz> gegen Anna Mergole von
Oznanile, resp. dereu unbekannte Rechts-
nachfolger, äs i>ru,68. 30. Juni 1885.
Z. 360?, M o . Ersitzung der Realität
Einlage Nr. 393 der Steuergemeinde
Telce wurde mit Bescheid vom l . I u l i
1885. Z. 3607, zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf deu

2 1 . J u l i 1885,
vormittags 8 Uhr hieigerichts. angeord-
net nnd dem Geklagten als Curator kä
actum Josef Iermansiö vou Druz,' allf«
gestellt, mit welchem diese Rechtssache
verhaudelt werden wird, wenn die Ge»
klagten nicht selbst erscheinen oder einen
Sachwalter wähle» und anher uamhaft
machen.

K l. Bezirksgericht Nassenfuh, am
1^Iuli^188^
(2635—1) Nr, 4460.

Executive
Realltateuverstelgerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gult>chre
wird bekannt gen,acht:

E<j sei über Ansuchen der G^rttmlo
Latner, verehelichte Stalzer von Reinlhal
die executive Versteigerung der dcr Gertraud
Mantel von Reinthal gehörigen, gerichllich
auf 570 st. geschätzten Realllät kä Gr,ind-
buch der Catastralgemeinde Reinlhal «ud
Einlage Zahl 35 vorlommexden Realllät
bewillige» und hi.';,, drei Heilbleluilgs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf d»n

2 9. J u l i ,
ole zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedeömni vormittags von 10 bis 12 Uhr.
l,n Amtssitze mit deu, Anhange angeordnet
worden, nass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietun^ unr »m
oder über dem Schätzungbwerl, bel dn
dritten aber auch unter demsrllicn hintan«
gegeben werden wird.

Die öicitallousbeoingnlss?. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommlssion zu erlegen hat.
sowie das SchätzungbprotoloU unl» der
Oruudbuchsextract können in der dieS-
gerlchtlichc» Registratur eingesehm werde.,

». l. Bezirksgericht Gollschee am
3. Juni 1885. '

( 2 5 8 6 - 1 j Nr. 4832.

Erinnerung
an die Ursula, M»iv^l,retha uû » Maria
T h c l l < an von Wclßensteln. resp. deren

»mbefa'mle 9l>ä,lsnachfalger.
Vo» dein l. t. Oe;!rl^elichle Gott'

schee w!,d den Ursula. Margarelha u»d
M m l . , Thellian vo» Wciß.nstein, respective
dnen undelannlen Rechtsnachfolgern, hie<
mit erinnert:

Es habe wider sie bel dichm Gerichte
Johann Tal l inn von Weißenstein Nr. 9
die Klage ci6 pili68. 12. Juni »885,
Z.4832,peto. A»crlen,!,li!g der Verjährung
von Sahvustei, und Gestaltung der Pfand-
rechtslüschung s. A. eingebracht, worüber
die Tagsatzung a»f den

7. A u g u s t 1 8 8 5 ,

vormitlanö 9 Uhr, Hiergerichts angeordm'l
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gella^e»
oiesein Gerichte unbcsannt und dieselbe»
vielleicht aus de«, k. l. Elblandeu abweil»d
sind, so hat mail zu dereu Vertretung u«d
auf ihre Gefahr und Kosten deu Gloria»
Tmnitsch Von Goltschee als Curator all
kctum bestellt.

Die Gellaglen werden hievon zu deM
Ende uerstlindlgl, dalnll sie allenfalls z<n'
rechteu Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diese»'
Gerichte uamhafl machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u»d
die zu ihrcr Verlheidlgung erforderlichen
Schritte ciuleileu können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
uach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe"
klagte,,, welchen es übrigens freisteht, ihtt
Rechlsbchelfe auch dem' benannten Cm'«'
tor a» die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumnng entstehenden Folgen
selbst belzumlssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, a"'
l 3 . I l i n i 1885.

( 2 5 7 5 - 1 ) Nr. 1757.

Erinnerung
an Matthäus D u s a von Podborst unb^
kannten Aufenthaltes und dcsftn uübe'

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Sittich

wird deu, Matthäus Dusa vo» Podborst
unbekannten Aufenthaltes und dessen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef S'lk von Stockmdorf die Klage
auf Ersitzung der Realität Extr.«Nr. 92
CMstralgemeinde Papreöe eingebracht
und wurde zur ordentlichen mündliche"
Verhandlung die Tagsatzung auf den

31. Juli l. I.,

vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet.
Da dl'r Aufenthaltsort der Geklagte"

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den k. k. Erblauden ab'
wesend sind, so hat man zu ihrer Vcr-
tretung uud auf deren Gefahr und Koste«
den Michael Vozel von Malrdole als
Curator kä kotuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu de"'
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen od"
sich einen andern Sachwalter bestellen u"d
diesem Gerichte namhaft machen, ilbel'
Haupt im ordnungsmäßigen Wege eil'<
schreiten und die zu ihrer Vettheidlgul'.g
erforderlichen Schritte einleiten könne»-
widrigens diefe Rechtsfache mit dem auf'
gestellten Curator nach de» Bestimmuna/ll
der Gerichtsordnung verhandelt werde",
und die Geklagten, welchen es übN'
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch de"'
benannten Curator an die Hand z"
geben, sich die aus einer Verabsäumn^
entstehenden Folgen selbst beizumesst"
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 21stt"
M a i 1885.
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(2446—2) Nr. 622.

Reassmmmlng
drittel ezec. Feilbietung.

Vmn l. t. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird besannt ^emachl. dass über Ansuchen
des Anlon Domladiö vnn steisttiz die
mit dem Bescheide vom 17. August 1884,
Z. 4195, auf den 3. Oktober 1884 an-
geordnete, sohln sistirrle drille exec. Feil»
diclung der d l̂» Josef Gerl aus Harije
Clnr . -Nr , 5 gehörigen Realität Urb.»
Nr. 25 kä Gnt Slrainach im Reasfu'
mlknmgswl'ge ncucrlich auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 5 ,
ummitta^Z 9 Uh,, hirraerichts angeordnet
wurden ist.

Für die unbekannten Rechtsnachfolger
der verstolbenei» Tabulargläubigerin He<
lrna Gerl aus Harije wurde der Feil l
bietungsbescheid dem Herrn Lorenz J e !
ronschel von Feistriz als Curator aä
ul^tuin brhändiael.

K. t. Vezilksgrri^t Ill.-Feistriz. am
15 Februar 1885.

(2327—3) Nr. 1445.

Ozecutive
Ncalitäteilversteigerling.

Vom l. t. Vezklsgnichle Tnfftn wird

lös sei iibel Ansuchn» des Josef Emoli i
von Obeigupf die executive Versteigerung
der der Fvanciöca Hren von Ben^ija
gehövigeu. gerichtlich aus 685 fl. geschah
l, >l Nealiläl Cinl.^itr. 95 der Catastral'
glMcillde Treffen bewilligt und hlezu drei
Feilbietun^s-TagsatMM!!, und zwar die
nste auf dlN

25. J u l i ,
die zweite auf den

2 5. Augus t
und die drille aus den

26. Sep tember 1 8 3 5 .
jedesmal vormitlaas um 10 Uhr, bei
diesen, Gerichte mil dcm Anhange angeo'd'
nel worden, dass die Pfaudrealltäl bei der
nslcn und zweilen gellbletung nur um
oder ülicr dem Schälz»»g5welt, bei der
drill»» abel auch uulcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationöbedinanisse, woruach
inöbesonderc jeder kiciianl vor gemachleu»
Aübote ein lOproc. Badium zu Handell
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie daö Schatzun^p^tololl und der
Grundbuchseftracl tonnen in der dies-
gciichllichcn Registratur eiuacsehcn werden.

K. l. Bezirlögericht Tr.fftn, am 12ten
Mal l865.

(2563-2) Nr. 1906.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni
Peklnt in Gurtfeld die executive Ver-
steigerung der dem Franz Fortuna von
Neudegg gehörigen, gerichtlich aus 1400fl.
geschätzten Realität Einlage - Nr. 20 a<1
Catastralgemeinde Neudegg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 5. J u l i .
die zweite auf den

2 5. August
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtstanzlei zu Treffen mit dem An-
hange angeordnet wm den, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
huugswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die Licitatiousbediuguifse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitatiouscominission zu erlegen
l̂ at. sowie das Schätzuugsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
d'esg<lichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffe», am
U Juni 1885. !

( 2451 -2 ) Nr. 2380.

Reassumierung
dritter efec. Feilbielung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Feist.iz
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Andreas Sajn
von Grafenblunn Hs.-Nr. 56 wird c»ie
mit Bescheid vom 16. Juni 1883. Zahl
3601, auf den 2. November 1883 an<
geordnet gewesene und sohln Werte dritte
exec. Feilbietuna der dem Johann Slavc
von Orafenbrunn Nr. 39 gchLriaen Rea
lltat Urb.-Nr. 410 «.ci Herrschaft Adels-
berg im Reassumierungswcge anf den

14, August 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichls mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Ill..Feistrlz. am
9. Juni 1885.

( 2 5 4 7 - 2 ) Nr^ 3624,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, t. t, Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der Katharina
Bajuk iu Nadovica die exec. Versteigeruug
der dem Mart in Bajuk von dort Nr. 52 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1885 st. geschätzten
Realität'«üb Rectf.-Nr. 30 ad Herr-
schaft Ninöd bewilligt und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5. J u l i ,
die zweite auf den

2 6. A u g u s t
uud die dritte auf den

2 5. Sep tember 1 6 6 5 ,
iedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität' bei der
ersten uud zweiteu Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu
Haudeu der Licitationscommission zu er-
legell hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eiugefehen
werden.

Deu allenfalls abwesenden Tabular«
glä'ubigcrn wird Herr Leopold Gaugl
von Mottling als Curator aä actuiu
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mött l iug, am
29. Apri l 1885.

(2508 -3 ) Nr. 2991?

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Josef Voziö
von Podraga Nr. 93 die executive Ver-
steigerung der dem Franz j w ^ ^ junior
von Podraga Nr. 43 gehörigen, gericht-
lich auf 16 f l . und 14 fl. geschätzten, u<1
Herrschaft Wippach tom. X11I, pa^. 359
ui»d 362 vorkommenden Realitäten sammt
An» und Zugehür bewilliget und hiezu
drei Fellbielungö-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

2 5. August
und dle dritte auf den

25. September 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in
dieser Gerichtülanzlei mit dem Anhange an»
gsordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweite» Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Lie ^icitallonsuedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor ^machlem
Anbote ein lOproc. Vadimn ;u Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätznngöftrolololle und die Gnmd-
buchöertracte lonne» in der dleSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlagcrlchl Wipp^ch, am
18. Juni 1385.

(2507—3) Nr. 2990.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Wlpftach wird

bekaullt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Bojiö u>m PMaga Nr. 93 die executive
Berstrluerung der dem Franz Faböii senior
von Puoraga Nr. 43 gehörigen, gerlcht.
lich auf 2901 fl.. 280 st., 140 f l , . 160 fi.
und 155 ft, bewerteten, u,ä Herrschaft
Wippach tom X I I I , MF. 353, Pnmer>
stein Wm. I I , M g . 57 , Ncukossel toino
I. p ^ . 153. Psarrlirchengill Wippach
wm. I I , pllß 64. und Gut Nussdorf
wm. I I , pkF. 105 vorlommendrn Reall«
tüten sammt An- und Zugehör bewilligt
und hiezu drei Feilbielungö-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

25. J u l i .
dle zweite auf den

25. August
und die drille auf deu

25. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
i<l dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandreall«
täten bei der ersten und zweiten steil«
bietung nur um oder über dem Schä«
tzungtzwert, bei der dritten aber auch unter
demselbm hinlangegeben werden.

Die öicltationbbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicitallonöcumlulsslon zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für dle unbekannt wo befindlichen
Tabularglilubiger Peter Vltez, Anlon
ttipajne und Matthäus Gri l von S t . Veit
wird zur Wahrung der Rechte derselben
Herr Josef Trost, Grundbesitzer in Po-
draga Nr. 36, als Curator uä aotuni
bestellt.

K. l . Bezirtsaerlchl Wippach, am
18. Juni 1885.

(2001 -3 ) Nr. 2249.

Erinnerung
an Johann V e r d e r b e r von Neffelthal,
resp. dcffen Rechtsnachfolger uubekannten

Aufenthalles.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem Johann Verderber von Nessel«
that, respective dessen Rechtsnachfolgern
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Hakrajsel von Mramo«
rovo Nr. 1 die Klage äs prasn. 8. Apri l
1885, Z. 2249. auf Anerkennung der Er«
löschulig der auf der Realität des Jo-
hann Zakrajsek von Stermec Urb.-
Nr. 81/83 aä Grundbuch Nadlisek sicher-
gestellten Wemkaufschillingsfolderung aus
dem Urlheile vom 15. November 1853,
Z. 9873. Pr. 21 f l . 35 kr. sammt Anhang
überreicht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

22. Augus t 1 6 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord«
net worden ist.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagte«
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab'
weseud sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lah von Laas als
Curator ad aoww bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechte» Zeit selbst erscheiuen oder
sich eiueu audern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, über»
Haupt im ordnungsmäßiglu Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellteu Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden. .̂,

K. k. Bezirksgericht Laas, am I2le„
Api i l 16V5.

(2545—3) Nr. 3577.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über «»suchen des Josef
Simonie' von Weinberg die executive
Versteigerung der dem Stefan I a l i a
von Vertaie Nr. 56 gehörigen, gerichtlich
auf 250 st. geschätzte» Realität Tom. IV,
Fol. 164, nun Einlage-Nr. 418, »ä
Steuergemeinde Semitfch bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagfatzuugeu, und
zwar die erste auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

28. August
und die dritte auf den

19. September 1685,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweite,! Feilbietung nur um
oder über dem Schähuugswert, bei der
dritte» aber auch unter demselben hint»
angegeben werden Wird.

Die Licitationsbediugnissc. woruach
iusbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract könuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugeseheu werden.

Allfälligen abwefeuden Tabulargläu-
bigern wird Herr Frauz Stajer, k. l .
Notar in Mottl ing, zum Curator »ä
kctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Apri l 1885.

(2211—3) Nr. 17btt.

Erinnerung
an Kasper P o l i n , bcziehuugswrise dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vou dem t. l . Bezirksgerichte Rad«

mannSdorf wird dem Kasper Polin, be«
zichungöwelse dcssm unbekannten Rechts-
nachfolgern, hlemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iosefa Pogaöar. wlederverehellchte
Gtroj von Zapllje, die Klage auf Uner«
lennung des Eigenthumes der Nealitlit
Einlage Nr. 200 der Ealastralgtmelude
Dosloviö, Ausstellung einer Aufsandungs,
urlnnde, eventuell Gestaltung der Ginuer-
lelbuna des Eigenlhmusrechle«, dann auf
Anerkennung der Erlüschung der bei der
Realität Einlage Nr. 246 der Calastral«
gemeinde Pigauu exec, eiuuerleiblen und
durch dle ezcec. Eiuantwortuug der lm
Grunde des Ehe« und Erboertrages vom
14. August 1861 bei den Realitäten Urb..
N. 105 und 106 llä Herrschaft Stein
für die Klägerin haftenden Heiratqilts-
furderung per 1050 fl. versicherte i Wech-
selforderüNg aus dem landesgerlchllichen
Zahlungsaufträge vom 2. Jul i 1874,
Z. 4340. per 1600 fl. s. A. infolge Zah.
luttg, Ausstellung einer Exlabulations«
q»tltung, eventuell Gestattung der gründ»
büchlichen Löschung unterm 2 l . April
1885. Z. 1756, elngcbracht. worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung

auf den 22 , J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr uud Kosten den Iohanx
Gasperln von Biaaun als Curator »ä
ketuiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten E.nalor
nach den Bestimmungen der Ger<ch " r d -
m.ng verhandelt werden " rd «n "e Oe
llaaw,. welchen eS übrigcnö sreltteyl yrr
R ch.sbehelfc auch
wr an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst blizumcsstu haben werden.

K. k. Bezirksgericht RadmamUdorf,
am 23. Aprll 1885.
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Schweizerhaus.
Heute Dienstag den 14. Juli

Grosses (2772)

Militär-Concert
Anfang halb 8 Uhr. — Entree 10 kr.

Kleiner Anzeiger.
(><5NH ' " ^^' Petersvorstadt z» Laidach, ein-
^ ' » N l v stockist., l'rstchl'lid a»^ dvl'i Wohnunssri!,

wird an<< sreier Hand uerlauft.

^s<Ir»s„»,»«^ am Alten Marlt, schön, lich! und
< V M ) t t l U U ^ al̂ rschlosseu, ln'stehend ausMei

Ziliiniern »üt lackierte»» Boden, eine»! ̂ or
zinnner, einer Epeiseiammer, mit schöner Spar
lirrdkiiche >md nexen Orfen, ist znm M ichae l i ^
T er in ine l. I . nnd

V ^ n l u l U N « ? inderSpital^asse.anderFran^
< V U i ) l l l l l N z zislanerbrncke'sselegrn, besteheild

alls drei Wohnzimmern, bliche nnd Zua.el,i>r,
sogleich zn vennirten.

Nähere Auskunst erlheilt Franz M ü l l e r s
Annoncen Vureall in Laibach. (2695) 3—A

Gin Hans
im besten Znstande in vu te räou t -o l i l l 'U
Nr. 7 und 8 bei Gottschce in Kram, auf fre»
qnentestem Posten, zn jedem Geschäfte geeignet,
mit 10 Joch N l.-i Quadratklafter kecker nnd
Wiesen, ohne Inbegriff einer bedentendell Hut
weide, mit schönem Brennholz, ist unter au
nehmbareu ÄedinssUngeu stündlich ans freier Hand

M verkaufen ̂ ' ' '
Nähere Auskunft hierüber ertheilt der Eia.eu-

thümer». « l e ä t t i persönlich bis W . I u l i 1««5
allhier in Unterdenlschau und später nuter gleicher
ssirma in Stadt Et«M, Stadtpla!.' Nr. 35>.

Specialant

Dr. Hirsch
rölir«u2ü«!»u, !»oI1«tlou«u, NIn,u»

»obwür« » H«li»t^n»»ol»1 ii», I'll»»«
v«l I°r<iuou, olln« Belufi<sli,'rli»!; dcs
Patî tt,.'» inuh n«no»t«r, nvl»»»»»

rn,ntl« lu kurxoutor 2«lt Arüuö»
llvl i (di?crcl). lDrbi»a!iou:

Wl5ll. MlMlckilferstrllßß !2, ̂
Inglich vo» !) bls 6 Uhr, Senn- lind Feier» Z
!azc vo» g bis 4 Ubr Henornr mäßin, ^
Lul l^Nl l lnuz ' «lnoli d r luü lu l i , nn i l >̂

I Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tago Kündigung 3 Procont
8 „ „ 3V« N

30 „ „ 3V,

I
Dio Zinfuss - Ermässigung tritt bei

allon in Umlauf befindlichen Einlags-
hriofon vom 14., 18. Juni, rosp. lOton
Juli 1. J., jo nach don botreffondon Kün-
digungsfriaton in Kraft.

In Napoleons d'or
KOtügigo Kündigung 3 Procont
Hmonatlicho „ :i»/4
« » » 3V, l

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2'/a Proc. Zinson ausjoden

Botrag (2377) 14
in Napoleons d'or ohne Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, I\wt, Brunn, 'J'roppivu,
Lomborg, Fiumo sowie fornor auf Agrani,
Arad, Uraz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibach, SnlzburgspoBenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Flsfocton aowio (Joupom-

lucasso '/H Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionon je nach zu

troffendom Uobevoin-
kommen,

gegon Creditoröffnung in
London oder Paris
J/a Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, ti Proc. Zinson por Jahr bis
zum Botrugo von 11. lOüü,

auf höhere Betrüge gomiiss
specieller Vereinbarung.

Trleat itin 10. Juni 1885.

(^^^ tz^SHO 45ck5HG^chOH? Ks^> der sich vor Futtermangl-l schützen
M ^ " V " T ^ e ß ß l V b V l V H, '"U' '«ache einen Anbanversnch

13ii2*I. Riesen-l^uttorriih^ii.
Diese Futterrübe», die ertragreichsten aller bisher bekannten, bednrsen nach der Aussaat keiuerlei
Vearbeitnug mehr. Tie haben ausgewachsen 1 bis 3 Fuß n» Umfange nnd sind 5 bis U), ja
bis 1-i Pfd. schwer. Erste Aussaa! im April, zweite von Ansang Juni bis in den ersten Tagen
des August, Letztere ans solche Felder, auf denen schon eiue Vorfrncht abgeerutrl wurde, I u 14
Wochen sind die Rüben ausgewachsen, die zuletzt gebanleu werdeu, da sie ihre Dauerhaftigkeit uud
Nährwert bis znin hohen Fiiihiahr behalten, znm Wiilterbedarf aufgehoben. Das P f n n d Samen,
grölte Sorte, von den zuoerlässigsten Züchtern Großbritannieus bezogene Originalsaat, lostet 6 M.,
Mittelfurle ^ M, Unter V, Pfnnd luird nicht abgegeben. Cul turanweisung füge jedem
Anstrage gra t is bei. (27,3)

Frankierte Aufträge werden umgeheud per Nachnahme expediert.

' www wiavw wvr wm<« «a T W W W V W ^ V W W V ^ ' 1 - ' • " •

j Es lete die Concnrrenz!
[ Zur gütigen Beachtung!
k Von houto Dionstng d(Mi 14. Juli ab

i werden den auswärtigen ßesucheni meiner
1 Restauration in Siška auf vorhergehendes
1 schriftliches oder telegraphisches Aviso sofort
| die nöthigen Freikarten iur Süd- und Rudolls-
I balm eingesandt und mit meinem Bier-Breagh
\ (vierundzwanzigsitzig) vom Bahnhöfe abgeholt.
i Auf Wunsch auch Retourkarten.
S Exquisites Kosler-Bier. Specialität: täglich
\ Irischer Prager Schinken; Krainer Würste.
| (2771) Hochachtend
f J V . M a . y e i " , Garfen-Reslaurant.

Pferde - Licitation.
Von Seile des k. k. Staatshengsten-Depot-Postens zu Selo in

Krain werden am 18 . J u l i 1 8 8 5 um 10 Uhr vormittags in
Laibach am Kaiser-Josefs-Platze die Hengste:

Gb.-Nr. 230 : «Pretender», Anglo-Normänner, Rothfuchs, 18 Jahre
alt, 166 Cm. hoch;

Gb.-Nr. 25: «Chief», englisch Halbblut, stichelhaariger Rothfuchs,
7 Jahre alt, 164 Cm. hoch;

Gb.-Nr. 1 : «Schagya-Majestoso», orientalisch Halbblut, Honig-
schimmel, 24 Jahre alt, 160 Cm. hoch;

Gb.-Nr. 233: «Favory II.», Lipizzaner Weichselbraun, 17 Jahre
alt, 161 Cm. hoch, und

Gb.-Nr. 190: «Siglavy-Allea», Lipizzaner Honigschimmel, 18 Jahre
alt, 156 Cm. hoch,

gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden versteigerungs-
weise hintangegeben werden. (2677)3—3

(2755—2) Nr. 5090.

Zweite executive
Vom k. k. Amdcsqerichte in Lai-

bach wird kulldgcmacht:

Nach dcm dic in der Executions-
ŝ che des Raimund Ranzinger in kai-
dach gegen Anton Kamann in Laidach
)̂<:w. 42 f l . sailunt Anhang mit dem

diesgerichlliche», Bescheide vom 13ten
I n n i 1885, Z. 4389, cmf den 6wi
I n l i 1885 angeordnet gewesene erste
Mobiliarfeilbiclnng der denl Anton
Kamann in Laidach gehörigen, lnit
exccutiuen Pfandrechte deleglen, gericht
lich auf 624 st. geschützten -Fährnisse,
al« : Nauhwaren nnd Zimuiereinrich
tnlig, erfolglos gedlleden ist. wi^d M-
zweiten, mit odigeul Bescheide aus den

2 0. J u l i 1 8 8 5

fnlh 9 Uhr angeordneten Feilbielung

mit dem geschritten, dass die Pfand'

stücke l'ei dicsev Feilbietung auch nn^

tcr dem Schätzwerte hixtangcgeben

werden.
Laibach am 7. J u l i 1885.

(!9<i,^ 2) N>. 6828.

Einleitung
zur Amortisierung.

Das l. t. stiit>t..drleg. Bezirksgericht
Malbuch hat über Ansuche» der Ursula
Silica, Grilndbesitzeriu vou Oleiillz Nr. 7,
die Einleitung deS Amurlisicluugsvn''
faljnus bezüglich der auf ihirr Realiläi
^inl,-Nr. 422 der Sleuergemeinde Du
tnova hafle'iden storderuoge» nnd Ncchte,
»nd zwar:

1.) der auf (Hnmd des Uebergads-
^rtraur« ddto. 16. August l«27 sin
Michael und Maria Noliioa haftenden
Vcbcnsunlerhalles »,nd sonstigen Rechle;

2.) der uns drm Ehrverirage ddto.
!6. August l827 fur Maria Tlnpca
geli. Zadnilar haftendeu Fmderong pn
s.00 st. C. M . uud der sonstige., Rechte
— bewilliget.

Es w>'rtnn mm alle jene. welche aus
drse Sahposten Ansprüche erheblu zu
!ünne» glauben, aufgefordert, letztere

b is I . I u u l 1886

l,ie,amls an^ubringeu. wldrlgens in die
A,»orlisatlou u„d Böschung dieser Satz-
pl'sleil gemilllget werdeu würd,'.

K, l. stäc'l. deleg Vezirlögericht Vaibach
ûn l7. April 1885.

Casino-Restauration.
Dienstag 14. und Mittwoch

15. Juli

Concert
der berühmten ungariaohen Musik-

Kapelle

B a i Bernarfl k Salm
uns dor DurchroiBo von Graz nach Triest.

Anfang halb 8 Uhr. — Entree
20 kr., bei ungünstiger Witterung

im Salon 30 kr. (2779)

für Oetreide, HülsenfrUohte etc , Jute-
stoffe, Bindfaden billigst boi

E. B. Pollak, Wien
Eaalinggasse 18.

Auf Vorlangen versende Muster von Säcken
und Stoffen. (2734) 12—2

(2493-3) " ^ ' Nr. 6732.

Bekanntlllachung.
Das t. t Laudesgericht Lalbach hat

mll Beschluss vom 7. April 1885, Zahl
2642. d!e über Maria Grum von Kol
seit 9. Angust 188, gemäß § 273 a. b.
G. V, wegen Wahnsinues verhängte Cu<
lalel geiuäß Z 283 a. b. O. V . aufz»'
h'beu befunden, wovou mit Bezug auf
die seiuerzeitige hierorllge Mittheilung vol"
2. September 1881, Z. 19434, geeigueie
Kenntnis genommen werden wolle.

K. l. städl.'deleg. Vezlrlsgerlcht lalbach.
am 2. Juni 1885.

(2083—3) ^Nr. 4262.

Dritte ê ec. Feilbietung.
Am 21. J u l i 1685

um I I Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte executive Feilbietung der Re»
alität des Georg Ladiö vou Slavin«
^ d Urb.-Nr. 273'/., Auszug 478 »ll
Herrschaft Adelsberg, stattfinden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbera. aM
22. Iuui 1885.

Iahrordmmq
der r. t.

NreltlM für 8taatl>ns5lllialill«Kelrisl»
i n Wien

»am t. 3!u>ll 1885 au. M

Von ÄaibaH bi» VittaH. ^
Personenzüssc

, ^ . slr. 1714 Nr. I7IN N l . l? ,2 « r , »?>"
früh vorm. abbs. nachts

i!aibach S, .V. . 6 4 o ! i 1 4 0 6 35 12 l5
Lmbnch N.-V. . 6 44 1145 6 39 1 2 ^
Vizmarjc , , , 6 5-l 11 55 6 48 12 2!»
Z>liische»wässern 7 04 12 07 6 59 12 41
Lack 7 17 12 21 7 12 12 b«
,^rail,burg 7 3 1 1 2 38 7 26 1'12
Plidnart 7 48 12 56 7 43 1 3<>

nachm.
stadmaunsdorf 8 05 1 14 8 — 1 49
Lces-Veldes . . , 3 12 1 2 4 8 0 8 1'55
Iauerliurg . . . . 8 29 146 8.25 2 l^
Assliug 8 39 15? 8 33 2 2?
ilennenfeld . . . . 8 56 2 18 6 49 2 4?
Krunau 9 21 2 48 9 11 !t ' i6
Ratschach» vorm. srilh

Wcihenfels,. 9 3? 3 03 9.24 ll .'U
Tarvis , . 9 55 3 20 9.38 3^6
Villach E . V , . 11 30 4-50 10.24 4 5«

Nun Nillack l»i» H^aibuH. 1
P e r s u,l e n z j , g e

» . . Nr, 171, Nr. i?iü Nr, ,7>» Nr, ">^
früh vorm nachm. n«ch<s

Villach S . V , . 6 39 N 52 4 42 10 äs!
nachm 1

Tarvis 7 28 1 10 6 20 12 3«!
Ratschach. I

Weißensels., 7 44 1-30 6 39 1 '0 l j
abd«. >

Kronau 7 5? 1 4 6 6 5 3 1 2 2 '
Lengenseld . . . . 8 22 2 19 7 19 1 b5
Ajtzlinq 8 41 2 43 7 41 2 23

Iauerbura. . . . « 4 7 2 50 7 48 2 ^ '
Leeö-Veldes , .. 9 06 3 15 8 13 2'l ib
Radmannsdorf, 9 11 3 22 8 2 1 3 ^
Podnart 9 29 3 44 8 44 3 ^
Kramdurg . . . . 9 4 5 4 02 9 03 ^ ^
Uacl <> 59 4 2 0 9 2 0 4 ^
Zwischemuässern 10 12 4 3 4 9 3 4 4 2^
Vizmarje w 23 4 46 9 4 6 4 ̂
Lmliach R,-V. . 10 31 4 55 9 55 4 ^
Lailiach S . - B . . 10 35 ü - 1 0 — 4 ^ ,

Druck und Verlag vnn Jg. von ttleinmoyr ck Fed. Vamber».


